
 1 

��������	
����
������������	
�������������������

����������������������
 

���������	
������
������������

�

om 23. bis 26 Juni 
fanden die 8. Deut-
schen Polizeimeister-

schaften im Ju Jutsu in Lü-
chow (Niedersachsen) im 
malerischen Wendland statt. 
 
Die Betreuung der Wett-
kämpfer hätte von kaum hö-
herer Stelle erfolgen können, 
denn sie wurde durch Detlev 
Krause, den Präsidenten des 
Berliner Ju Jutsu Verbandes 
übernommen- dem an dieser 
Stelle für sein Engagement 
ganz herzlich gedankt wer-
den soll. 
 
Am ersten Wettkampftag 
durfte Andreas „Anton“ Wo-
genstein auf die Matte, der 
als Alterspräsident des Tur-
niers den jungen Hüpfern 
noch zeigen konnte, wie weit 
man nach Aushebern fliegen 
kann. Dank zweier hervorra-
gend gewonnener Kämpfe 
landete Anton auf Platz 7 

einer der am stärksten be-
setzten Gewichtsklassen der 
Herren bis 77 kg. 
 
Am zweiten Wettkampftag 
zeigte Uwe Steinmetz in der 
Gewichtsklasse bis 94 kg, 
was in ihm steckte und si-
cherte sich nach souverän 
gemeisterten Kämpfen trotz 
verletzten Ellenbogens den 
Titel des Deutschen Polizei-
meisters 2009. 

 
Insgesamt ist festzustellen, 
dass sich auf dieser Meister-
schaft in vielen Gewichts-
klassen ehemalige und aktu-
elle Bundes- und Landeska-
derathleten die „Klinke“ in die 
Hand gaben, was den zahl-

reichen Zuschauern das Ver-
gnügen von technisch und 
taktisch hochwertigen Kämp-
fen bescherte. 
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Die Organisation und Aus-
richtung der Meisterschaften 
kann nur als ausgesprochen 
gelungen bezeichnet werden. 
Mit viel Liebe zum Detail or-
ganisierte der Ausrichter den 
Mannschaften aller Bundes-
ländern (bis auf das nicht 
angereiste Saarland) und 
des Bundes unvergessliche 
Tage, die dem einen oder 
anderen Athleten aufgrund 
des köstlichen Essens zu-
künftig harte Kämpfe gegen 
die Waage bescheren wer-

den. Von der Unterbringung 
bis zur tollen Abschlussparty, 
es stimmte einfach alles. 
 
An dieser Stelle herzlichen 
Dank der Berliner an den 
Veranstalter und das Orga-
nisationsteam, die eine nicht 
zu übertreffende Meister-
schaft auf die Beine gestellt 
haben. 
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